
 

Protokoll der 22.Generalversammlung Ja-ZZ 

Freitag 30.8.2024 19h im Schützenkeller Rheinfelden 

Präsident Peter Gutzwiller begrüsst die Clubmitglieder.  

1. Das Protokoll der GV vom 25.8.2023 wird genehmigt.  

2. Der Jahresbericht des Präsidenten wird vorgelesen und ist auch auf unse-

rer Homepage unter www.ja-zz.ch/html/downloads.html zusammen mit 

dem Protokoll der heutigen GV nachzulesen. Der Blick in die Zukunft ist 

wie immer vielversprechend. Für das zweite Halbjahr liegt das gedruckte 

Programm bereits vor, und auch die Bands für das erste Halbjahr 2025 

stehen fest.  

3. Die Rechnung wurde vom Treuhandbüro THV Rheinfelden erstellt und 

für richtig befunden. Am 31.7.2024 beträgt unser Guthaben Fr. 

10‘817.27. Der Verlust in diesem Clubjahr beläuft sich auf Fr. 5‘903.82 

(Budget 11‘768.--). Die Besucherzahlen haben sich erfreulicherweise er-

holt und sind von durchschnittlich 42 pro Konzert auf 55 angestiegen. Die 

Mitgliederzahl andererseits ist von 101 auf 94 zurückgegangen. 

4. Das Budget ist immer approximativ. P.G. stellt erneut einen Verlust von 

ca. Fr. 10‘200.-- in Aussicht. Das ist eher zu hoch berechnet. Er hofft auf 

höhere Besucherzahlen und mehr Einnahmen durch Beiträge der Club-

mitglieder. P.G. dankt dem Hotel Schützen und dem Angestelltenverband 

DSM für Ihr Sponsoring. Das Budget wird angenommen. 

Der Mitgliederbeitrag wird vom Vorstand auf Fr. 80.-- belassen und von 

den Anwesenden gutgeheissen. 

5. Entlastung der Organe: Alle Vorstandsmitglieder bleiben, sie werden mit 

Applaus bestätigt. 

6. Diverses: P.G. dankt dem Hotel Schützen für den offerierten grosszügigen 

Apèro. 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll Peter Gutzwiller 

http://www.ja-zz.ch/html/downloads.html


Liebe Clubmitglieder 

Ich begrüsse Sie herzlich zur 22. Mitgliederversammlung. Die statutarischen 

Geschäfte sollten keine Probleme bringen, wir haben ein tolles Jubiläumsjahr mit 

steigenden Besucherzahlen hinter uns, was uns weniger Verlust als budgetiert 

gebracht hat. 

Zu den Zahlen: Die Mitgliederzahl ist vorwiegend altersbedingt von 101 auf 94 

zurückgegangen, trotzdem hat die Besucherzahl gegen über dem Vorjahr im 

Durchschnitt von 42 auf 55 zugenommen. Unser Vermögen ist zwar von rund 16'700 

auf 10'800 zurückgegangen, was einem Verlust von knapp 6'000 entspricht, 

budgetiert war aber ein Verlust von nahezu 12'000 – dies vor allem wegen unseren 

drei Jubiläumskonzerten, glücklicherweise kam es besser heraus! 

Rückblick: Die drei Jubiläumskonzerte mit der Dutch Swing College Band, der Casa 

Loma Jazz Band und mit den Steppin Stompers waren mit total 199 bezahlten 

Eintritten ein voller Erfolg. Es folgten im September das Christina Jaccard/Dave 

Ruosch Quartett, im Oktober Chris Hopkins mit den Jazz Kangaroos, im November 

Alexander’s Ragtime Band und im Dezember die Redhouse Hot Six. Das Silvan 

Zingg Trio eröffnete das neue Jahr, gefolgt von Jumping Notes Extension im Februar 

und Benrd Lhotzky’s Swinging Four im März. Iris Oettinger and her Legends of Jazz 

bestritten das Aprilkonzert und die Paradise Creek Jazz Band jenes vom Mai. Das 

Junikonzert der ungarischen Bohém Ragtime Jazz Band – allesamt Spitzenmusiker – 

war wohl eines der besten, das wir je hatten. 

Ausblick: Ich wiederhole meine Aussage vom letzten Jahr: Auch das jetzt 

beginnende 22. Clubjahr ist abwechslungsreich und interessant, wie gewohnt auf 

hohem Niveau – seien es Profis oder Amateure. Das Programm bis Dezember halten 

Sie in Ihren Händen, jenes für das erste Halbjahr 2025 ist auch schon fast fertig. Ich 

möchte das Niveau der engagierten Bands auch jetzt (noch) nicht aus 

Kostengründen senken müssen, sondern weiterhin möglichst hochhalten. 

Meine Damen und Herren, ich möchte unserem Hauptsponsor, dem Hotel Schützen 

und seinem sympathischen Team mit Direktor Martin Sonderegger, einmal mehr 

danken – Martin unterstützt uns nicht nur mit Rat und Tat, sondern auch finanziell. 

Auch der heutige Apéro gleich im Anschluss ist offeriert. Etwas Wehmut klingt aber 

schon mit, denn Martin wird uns demnächst verlassen. Er hat enorm viel geleistet, 

insbesondere den ganzen Umbau resp. die langdauernde von Rückschlägen 

gezeichnete Renovation. Aber er kann jetzt seinem Nachfolger oder seiner 

Nachfolgerin ein perfektes Produkt übergeben. Martin: Ganz herzlichen Dank und dir 

eine gute Zukunft. 

Liebe Leute, bleiben Sie uns treu! 

 

Bubendorf, im August 2024      Peter Gutzwiller 


